
BartherTheaterMäuse
AUGEN 
AUF UND 
DURCH!
ODER: DIE TAUSEND 
JAHRE ZWISCHEN 12 
UND 16

Gibt es eine schlim-
mere Zeit? Überall 
wachsen Sachen, die 
da vorher nicht waren. 
Alles verändert sich. 
Äußerlich mag das ja 
noch angehen, obwohl 
es schon beängstigend 
ist, dass man mit dem, 
was da jetzt wächst die 
nächsten 60/70 Jahre 
umgehen und auskom-
men muss. Aber inner-
lich! Wie kann das sein, 
dass einem plötzlich 

nicht mehr gefällt, was 
immer toll war? Was 
beim letzten Geburts-
tag noch der Partyhit 
war, ist jetzt übelster 
Kinderkram. Und was 
damals total eklig war, 
fühlt sich jetzt irgendwie 
gut an? Mann muss 
schon aufpassen, dass 
man auf dem Kontinent 
zwischen Sandkiste 
und Disco nicht ver-
schütt geht. Gibt es 
eine spannendere Zeit?

Regie: Piet Oltmanns

DAS GRETZO 
WILL WISSEN WAS 
WEIHNACHTEN IST
EIN WEIHNACHTS-“MEERCHEN“ 
FÜR CLEVERE KIDS 

Kinderbuch- und Hörspiel-
autor Lars Engelbrecht und 
sein Gretzo entdecken mit 
Kindern die Figuren in der 

Weihnachtskrippe. Klar, dass 
Lars seine frechen Weih-
nachts-Ohrwürmer vorstellt 
und mit den Kindern singt. 
Eine Mitmach-Show nach 
dem gleichnamigen Hörspiel.

NEUJAHRS-
KONZERT
GANZ OHNE WEIBER 
GEHT DIE CHOSE 
NICHT…

Mit schwungvoller Mu-
sik, flotten Sprüchen 
und einem gut aufge-
legten Sängerquartett 
begrüßen wir gemein-
sam das neue Jahr! 
Zu hören sein werden 
bekannte und belieb-
te Melodien u.a. aus 
der „Csardasfürstin“ 
von Franz Lehar. Aber 
sind denn die Männer 
wirklich alle Verbre-
cher? Oder findet man 
vielleicht am Rio Negro 
einen lustigen Beglei-

ter? Denn Joseph, ach 
Joseph, das Küssen 
macht so gut wie kein 
Geräusch! „Can you 
feel the love tonight? 
„Bestimmt, denn das 
ist die Berliner Luft!“ 
Wie schon in den letz-
ten Jahren werden die 
4 Sänger und Sän-
gerinnen Carola Rei-
chenbach, Alexandra 
Broneske, Maik Tödter 
und Thomas Andersson 
einfühlsam begleitet 
vom Quintett „Frisch 
gestrichen“ unter der 
Leitung von Roland 
Herold.
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DAS MÄRCHEN, 
VON EINEM, 
DER AUSZOG, 
DAS FÜRCHTEN 
ZU LERNEN
EIN ZAUBERHAFT KOMISCHES 
GRUSELMÄRCHEN VON JAN 
RADERMACHER NACH DEN 
BRÜDERN GRIMM

Hannes kennt keine Furcht. Vor 
nichts und niemandem hat er 
Angst. So kann es nicht wei-
tergehen! Wie erlernt man ein 
Gefühl? Hannes macht sich auf 
die Suche. Auf seiner Reise be-
gegnet er dem untoten König 
Ambrosius. Mit ihm und der als 
Junge verkleideten Elisa macht 
er sich auf in das Schloss des 

Seelen sammelnden Schat-
tenkönigs. Erst als ein ganz 
anderes Gefühl in sein Leben 
tritt, wird sich alles ändern…

Regie: Wolfgang Bordel
Ausstattung: Jörg Masser

Es spielen: Barbara Elisabeth Bühl, Ma-
rie-Luise Gerlach, Gloria Giorgini, Katha 
Hoffmann, Jennifer Schneeweis, Sophie 
Schonlau; Fiete Drahs, Erik Gätjen, 
Gregor Imkamp, Niklas Krajewski,
Henning Wolff

2. STUDIENJAHR

DER ZAUBERER 
VON OZ
ODER DIE REISE IN DIE 
SMARAGDENSTADT
VON TATJANA RESE

Ein Wirbelsturm trägt die schla-
fende Dorothy in ein fernes 
Land. Nur der Herrscher der 
Smaragdenstadt, der Zauberer 
von Oz, kann ihr dabei helfen, 
in ihre Heimat zurückzukehren. 
Also macht sie sich mit ihren 
neuen Freunden, der Vogel-
scheuche, dem Blechmann 
und dem Löwen auf den Weg 
zu ihm. Der Zauberer möchte 

ihnen nur unter einer Be-
dingung helfen: Sie müssen 
die böse Hexe des Westens 
besiegen. Mit Mut, Herz und 
Verstand bestehen die Freun-
de alle Gefahren und kommen 
auch hinter das Geheimnis des 
mächtigen Zauberers von Oz.

Regie: Oliver Trautwein
Ausstattung: Pia Wessels

Es spielen: Katharina Mahnke, Tracy 
Neumann; Sebastian Hildebrand, Richard 
Koppermann, Reiko Rölz, Andreas Zim-
merling
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HANS IM GLÜCK
KINDERSTÜCK VON FITZ-
GERALD KUSZ NACH DEN 
BRÜDERN GRIMM 

Ein Klumpen Gold, so groß wie 
ein Kopf, das ist der Lohn, den 
Hans von seinem Herrn erhält. 
Sieben Jahre hat er diesem 
treue Dienste geleistet, doch 
jetzt möchte er nur noch ei-
nes: Nach Hause. Auf seinem 
Weg begegnen ihm die un-
terschiedlichsten Menschen, 
mit denen er ins Gespräch 
und auch ins Geschäft kommt. 
Doch das Geschäftemachen 
ist nicht Hans‘ Stärke. Tausch 

um Tausch rinnt ihm sein 
wohlverdienter Lohn durch die 
Finger. Doch wird er dadurch 
unglücklicher? Wie schwer, 
wie leicht ist es zu finden, das 
Glück? Und was macht Glück 
aus? Besitz? Was Glück ist, 
liegt im Auge des Betrachters.

Regie: Claudia Nowotny
Ausstattung: Gesine Ullmann 

Es spielen: Anna-Maria Bednarzik, Anna 
Jamborsky; Shero Khalil, Felix Caspar 
Krause, Jan Lehmann

DER
ZERBROCH-
NE KRUG
LUSTVOLLES 
G E R I C H T S D R A M A 
VON HEINRICH VON 
KLEIST

Was für ein Fall: Der 
Krug ist zerbrochen. 
Dorfrichter Adam sitzt 
über eine Tat zu Gericht, 
die er selbst began-
gen hat. Frau Marthe 
hält Ruprecht für den 
Schuldigen. Der jedoch 
gibt zu Protokoll, beob-
achtet zu haben, dass 
ein Fremder in Marthes 
Haus eingebrochen sei 
und beim fluchtartigen 

Verlassen den Krug 
zerbrochen habe. Rich-
ter Adam ist wenig be-
müht den Fall zu klären. 
Zwischen modernem 
Justizsystem und realer 
Lebenswirklichkeit ent-
spinnt sich ein Gewirr 
aus Wahrheit und Lüge.

Regie: Wolfgang Bordel
Ausstattung: Jörg Masser

Es spielen: Juliane Botsch, 
Paola Brandenburg, Birgit Lenz; 
Erwin Bröderbauer, Philipp 
Haase, Heiko Gülland, Torsten 
Schemmel

TRAUMFRAU 2.0
SCHAUSPIEL

Amanda (Tracy Neumann)
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OLSENBANDE II
DER GROßE THEATERCOUP
VON DIRK DONAT UND PETER GRÜNIG 
NACH ERIK BALLING UND HENNING BAHS

Yvonne (Birigt Lenz)
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DEZEMBER
Dienstag

26
15 Uhr 2. Weihnachtsfeiertag

Hans im Glück
Kinderstück von Fritzgerald Kusz nach den Brüdern Grimm

Sonntag

31
14 + 18 
Uhr

Silvester

Kohle, Moos und Mäuse
Ein Schwank von Bernd Gombold

Es spielt das BartherAmateurEnsemble

JANUAR
Montag

1
16 Uhr Neujahr

Neujahrskonzert
Ganz ohne Weiber geht die Chose nicht ... 
mit den Sängern Carola Reichenbach, Maik Tödter, Alexandra Broneske und 
Thomas Andersson

Samstag

20
19:30 Kohle, Moos und Mäuse

Ein Schwank von Bernd Gombold

Sonntag

21
15 Uhr Kohle, Moos und Mäuse

Ein Schwank von Bernd Gombold

Freitag

26
19:30 FKK - Kauf dich glücklich

Das FrecheKüstenKabarett macht für Sie ein gutes Geschäft

VORSCHAU FEBRUAR
Samstag

3
19:30 Kohle, Moos und Mäuse

Ein Schwank von Bernd Gombold

SPIELPLAN • BartherBoddenBühne
ZENTRALER KARTENSERVICE:

03971 - 26 88 800
Mo - Fr 10 - 16 Uhr 

www.boddenbuehne.de / www.vorpommersche-landesbuehne.de

Theaterkasse
BartherBoddenBühne
Tel.: 038231 - 66 380, Trebin 35a,
18356 Barth, info@boddenbuehne.de

Kassenöffnungszeiten
Di 14-16 Uhr » Do 16-18 Uhr

Die Abendkasse öffnet jeweils eine Stunde vor 
Vorstellungsbeginn!

Eintrittspreise**
Kindervorstellungen ab 6,50 €
Abendvorstellungen ab 13,- €
Gastspiele SONDERPREISE

Abendkasse, externe Vorverkaufskassen und Online-
Shop zzgl. Gebühren; Sozialtickets an der Abendkasse

Vorverkauf
Stadtinformation Barth, UBB Barth, Reisevermittlung 
Wallis in Zingst, Kur- und Tourismus GmbH Zingst, Kur- 
und Tourismus GmbH Prerow, Tourismusinformation in 
Wiek, Tourismusinformation in Dierhagen, Godewind 
Ferienwohnungen, Ribnitz-Damgarten Information, 
Boddensegler Reise GmbH

TheaterCard
Für alle, die häufig und spontan ins 
Theater gehen, für Theaterliebhaber, 
die flexibel und ohne Terminbindung 
Theater erleben wollen.

Die TheaterCard bietet 50 % Ermä-
ßigung auf die Eintrittspreise, gültig 
für alle Spielstätten und alle Preis-
kategorien. Sie ist für die laufende 
Spielzeit gültig.

Die TheaterCard ist als SoloCard für 
50,- € / ermäßigt* 30,- € und als 
PartnerCard für 80,- € / ermäßigt* 
für 50,- € erhältlich.

*Ermäßigung » Kinder, Schüler, 
Azubis, Studenten und Schwerbe-
hinderte ab 80%

Stadtwerke Barth GmbH Hölzern-Kreuz-Weg 11 · 18356 Barth  
Service-Hotline Telefon 038231 68312 · E-Mail info@stadtwerke-barth.de · www.stadtwerke-barth.de

Stilsicher
  geworden – genau wie wir.
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Titel: „Das Märchen von 
einem, der auszog, das 
Fürchten zu lernen“
v.l. Hannes (Gregor 
Imkamp), Esmeralda 
(Marie-Luise Gerlach)

LEgende SaalplaN (mit Platznummern):

      Sitzplatz Tisch             Sitzplatz Parkett            Sitzplatz Rang  

Jedes Jahr erstaune ich von 
neuem wie schnell es wieder 
dunkel wird, wie kurz Tage 
werden können und stelle 
fest, wie schnell ein Jahr 
vergeht.

Zeit darüber nachzudenken, 
was doch alles geschehen 
ist, was man sich eigentlich 
vorgenommen hat und wie 
auffallend kurz dieses Jahr 
doch wieder war.

Zeit etwas ruhiger zu wer-
den...

Zeit etwas Ruhe zuzulassen 
und Zeit sich etwas Zeit zu 
nehmen für Familie und 
Freunde.

Ich wünsche Ihnen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch in das 
neue Jahr.

Wenn Sie auch die Mischung 
aus Plätzchenduft und Thea-
terluft mögen, verbringen wir 
gern die Adventstage mit 
Ihnen und rutschen gemein-
sam in der BoddenBühne in 
ein neues spannendes Jahr 
2018, in dem die Tage ver-
heißungsvoll länger werden.

Bleiben Sie uns treu.
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BartherAmateur
Ensemble
Kohle, 
Moos und 
Mäuse
EIN SCHWANK VON 
BERND GOMBOLD 

Eine „schwere Nacht“ ha-
ben Albert und Otto hinter 
sich gebracht. In einem 
nächtlich durchgeführten 
„Wettpflügen“ haben sie 
die Stärke ihrer Traktoren 
gemessen. Am anderen 
Morgen plagt Albert nicht 
nur sein schwerer Kopf, 
sondern auch sein Sohn 
Michel. Dessen Einfältig-
keit scheint wieder einmal 
keine Grenzen zu kennen. 
So beschließt Albert mit 
seiner Frau Magda, das 
„Problem“ ein für alle Mal 
zu klären. Der verschlage-
ne Viehhändler Erich ist 
der richtige Mann dafür. 
und kurz darauf ist Mi-
chel verschwunden. Die 

Aufmerksamen Nachbarn 
und die schwerhörige 
Oma Maria ahnenm dass 
mit dem Schlimmsten zu 
rechnen ist und informie-
ren die Polizei.  Als kurz 
darauf Lotterieinspektor 
Richard Reichmacher auf-
taucht, um dem „Glücks-
pilz“ Michel seinen Haupt-
gewinn aus der Lotterie 
über eine Million Mark in 
Form eines Schecks zu 
überbringen, wittern alle 
ihre Chance und das Cha-
os nimmt seinen Lauf.

Regie: Martin Schneider
Ausstattung: Ulrike Gehle

PREMIERE »
31.12.2017 » 14 & 18 UHR
BARTHERBODDENBÜHNE
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DEZEMBER
Freitag

1
19:30 Der zerbrochne Krug

Lustvolles Gerichtsdrama von Heinrich von Kleist

Sonntag

3
15 Uhr 1. Advent

Das Gretzow will wissen
was Weihnachten ist
Ein Weihnachts-“Meerchen“ für clevere Kids

Montag

4
10 Uhr Augen auf und durch!

Oder: Die tausend Jahre zwischen 12 und 16
Es spielen die BartherTheaterMäuse

Dienstag

5
10 Uhr Augen auf und durch!

Oder: Die tausend Jahre zwischen 12 und 16

Mittwoch

6
9+11 Uhr Nikolaus

Der Zauberer von Oz
oder die Reise in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese

Donnerstag

7
9+11 Uhr Der Zauberer von Oz

oder die Reise in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese

Freitag

8
19:30 Die Olsenbande II - Der große Theatercoup

von Dirk Donat und Peter Grünig nach Erik Balling und Henning Bahs

Sonntag

10
15 Uhr 2. Advent

Der Zauberer von Oz
oder die Reise in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese

Montag

11
9+11 Uhr Der Zauberer von Oz

oder die Reise in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese

Dienstag

12
9+11 Uhr Der Zauberer von Oz

oder die Reise in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese

Donnerstag

14
19:30 Traumfrau 2.0

Schauspiel

Freitag

15
10 Uhr Augen auf und durch!

Oder: Die tausend Jahre zwischen 12 und 16

Sonntag

17
15 Uhr 3. Advent

Das Märchen von einem, der auszog,
das Fürchten zu lernen
Ein zauberhaft komisches Gruselmärchen von Jan Radermacher
nach den Brüdern Grimm

Montag

18
9 Uhr + 
11:15 Das Märchen von einem, der auszog,

das Fürchten zu lernen
Ein zauberhaft komisches Gruselmärchen von Jan Radermacher
nach den Brüdern Grimm

Dienstag

19
9 Uhr + 
11:15 Das Märchen von einem, der auszog,

das Fürchten zu lernen
Ein zauberhaft komisches Gruselmärchen von Jan Radermacher
nach den Brüdern Grimm

Premiere
Gast-

spiel

Gast-
spiel

OLSENBANDE II
DER GROßE
THEATERCOUP
VON DIRK DONAT UND 
PETER GRÜNIG NACH ERIK 
BALLING UND HENNING 
BAHS

Egon Olsen, der begnadete 
Kopf der lausigen Amateur-
verbrecher muss wieder rein 
in den Kahn. Nur dort kann 
er erfahren, wie der Königin 
das Geschmeide vom Hals 
weggestohlen werden soll 
und welche dunklen Geister 
hier ihre weltumspannend 
miesen Geschäfte planen. 
Und er vermasselt einen 
sauber ausgetüftelten Bruch 
beim Goldschmied an der 
Ecke. Für die Krone, für Dä-
nemark und vor allem natür-
lich für das Wohl der Bande, 
an dem die werdende Groß-
mutter Yvonne, der picklige 
Börge und die schwangere 
kleine Fie hängen. Die Spur 

führt ins Theater. Hinter die 
Kulissen, voll rein in die 
Schmiere. Der gefräßige 
Kjeld muß den „Hamlet“ 
geben, der zappelige Benny 
zur Nationalhymne die Bohr-
maschine schwingen. Egon 
Olsen improvisiert noch über 
dem Abgrund. Mit Schißla-
weng, einem Tropfen Vater-
landsliebe und leiser Sehn-
sucht nach dem Ruhestand. 
Liebhaber der „Olsenbande“ 
werden einige der schönsten 
Filmgags wiedererkennen. 

Regie: Wolfgang Bordel
Ausstattung: Ulrike Gehle

Es spielen: Kathrin Donner, Anika Laß, 
Birgit Lenz; Erwin Bröderbauer, Paul 
Gräntzel, Heiko Gülland, Reiko Rölz, 
Torsten Schemmel, Martin Schneider, 
Wolf-Aaron Thalmann

120
Minuten

+
Pause

TRAUMFRAU 2.0
SCHAUSPIEL

Hey, Traumfrau! Siri, Cortana 
und Alexa sind schon lange 
in unser Leben getreten. 
Die Sprachassistenten der 
großen Medienunternehmen 
helfen uns in der täglichen 
Kommunikation. Doch wie 
geht es weiter? 2024 
kommt sie auf den Markt: 
AMANDA, die nächste Stufe. 
Sie ist die Traumfrau. Mick, 
von Liebeskummer zerrüttet, 
bekommt sie von seinem 

Freund Chris geschenkt. Sie 
ist perfekt. Sie hat Humor. 
Trotz ethisch-moralischer 
Zweifel lässt er sich immer 
mehr auf das Zusammen-
leben mit AMANDA ein. 
Zusammenleben 2.0?

Autor, Regie und Ausstattung:
Jana Sonnenberg 

Es spielen: Katharina Mahnke, Tracy 
Neumann; Sebastian Hildebrand, 
Richard Koppermann, Andreas Zim-
merling

90
Minuten

-
Pause

FKK -
KAUF DICH 
GLÜCKLICH
DAS FRECHEKÜSTENKA-
BARETT MACHT FÜR SIE 
EIN GUTES GESCHÄFT

Sich glücklich kaufen? Das 
geht nicht - das kauft Euch 
keiner ab: Glück kann man 
genauso wenig kaufen wie 
Liebe oder Freunde oder 
Zeit! So denken Sie be-
stimmt gerade. Aber machen 
wir ein Experiment: Hören 
Sie doch einfach mal auf, 
einzukaufen! Das macht 
garantiert unglücklich - und 
nicht nur Sie oder Ihre Kinder 
oder Ihre Partner. Unglückli-
che Bäcker hätten kein Mehl 
mehr, Maler keinen Lack, 

einsame Verkäuferinnen 
würden ihr Lächeln verlieren 
und weinenden Kellnern blie-
be nichts übrig, als mit sich 
selbst zu saufen. Und am 
Ende sind wir doch alle Bä-
cker, Maler, Verkäufer oder 
Säufer - Verzeihung: Kellner. 
Und auch wer nicht käuflich 
ist, hat seinen Preis. Es ist 
wie mit einem Lottoschein: 
Selbst wenn man Glück nicht 
kaufen kann, muss man 
doch dafür bezahlen.

Regie: Tom Reichel
Ausstattung: Team

Es spielen: Marit Lehmann, Birgit 
Lenz; Andreas Flick, Rolf Günther

150
Minuten

+
Pause

SPIELPLAN • BartherBoddenBühne

STUHLPATE

ab 10,- € pro Monat

Nähere Informationen
im Theater




